
Dördeck geſchaffen hat Niemals iſt eine Figur verzecchnet
nie eine unecht oder blutlos konſtrulert denn Gras er ſchöpft
aus dem Leben wo es am urwülch igſten iſt und er ſieht die
Menſchen und ihre gro en und kleinen Schwächen mit dem
Scharfen unbeſtechlichen Auge des Malers Er iſt in ſeiner
Art ein Künſtler durch und durch und er iſt in ſeiner Kunſt
ein Poet Das zeigen zumal ſeine ſpäteren Bücher die
Romane Azel Larſens Modell, Der Frauenarzt und

Das Pfänderſpiel Auch in ihnen iſt Berlin das des
Dich ers Baterſtadt iſt und deſſen jüngſte Vergangenhetit er
wie kaum ein zweier kennt und ebt der Hin le grund aber
es iſt in ihnen ein anderes Milleu aus dem vrelgeſtaltigen
Organismus jenes Berlin durch dos dre alte Fonkans ge
ſchritten iß Zarte Empfindung und heimliche Schwingungen
ſchmerzvoller Lieke und Eiferſucht weken durch ee Bücher
namentlich aber ſein bisher le es Werk Der Kandldat des
Lebens, Reht auf einer Höhe die uns von dem Erzähler
Graeſer noch Schönes und Hohes erwarten läßt

Fachwörterbücher
Jn weiten Kreiſen beſteht heute mehr denn fe das Bedürf

nis fich auf einem Wiſſens oder Fachgebiete mit dem ſich
der einzelne von Berufs wegen oder aus Liebhaberei beſchäf
tigt raſch und zuverläſſig unterrichten zu können Die Kon
ſervationslexika können den Fortzchritten und Umwälzungen
unſerer Zeit auf allen Gebieten nicht mehr folgen ſie ſind
ebenſo wie die großen wiſſenſchaftlichen Spezialwörterbücher
auch zu umfangreich und koſtſpielig So können Teubners
kleine Fachwörterbücher von denen ſoeben die erſten
fünf Bände zu einem für die heutigen Verhältniſſe wohl
feilen Preiſe erſchienen ſind als ein beſonders zeitgemäßes
Unternehmen des ja ſchon durch die bekannte Sammlung
Aus Natur und Geiſteswelt um die Volksbildung ſo ver

dienten Verlages allgemein willkommen Auf wiſſenſchaft
licher Grundlage bearbeitet geben ſie ſachliche und ſprachliche
Erklärungen aller wichtigen Gegenſtände und Fachausdrücke
Auswahl und Faſſung dieſer ſind beſtimmt durch den Grund
ſatz der Berückſichtigung alles Weſentlichen der Allgemeinver
ſtändlichkeit der Erläuterungen und der ausreichenden ſprach
ichen Erklärungen Die nach dieſen Grundſätzen einheitlich
durchgeführte Bearbeitung hat bei jedem Bande die beſon
deren Bedürfniſſe des betreffenden Gebietes zu berückſich
tigen gewußt

n dem von Dr Thormeyher bearbeiteten Philo
ſophiſchen Wörterbuch werden nicht nur alle wich
tigen phi oſophiſchen Fachausdrücke nach ihrem Begriffsinhalt
erklärt wobei die Geſchichte der Begriffe und die ſprach
lchie Herkunft der Fachausdrücke berückſichtigt wird ſondern
auch eine Darſtellung der Hauptlehren von hundert der be
deutenderen Philoſophen gegeben Das Phyſikaliſche
Wörterbuch bearbeitet von Prof Dr Berndt berück
ſichtigt vor gllem auch die Anwendungen der Elementar
technik Optik Neteorologie uſw Die mehr als 2500 Wort
erklärungen werden hier noch zum Teil durch Schemazeich
Rungen bildlich veranſchaulicht

Das Botaniſche und Zoologiſche Wörterbuch
Searbeitet von Dr Gerke und von Dr Knottnerus Meyer
enthalten jedes in mehr als 5000 und 4000 Stichwörtern
ſowohl die Fachausdrücke der allgemeinen Botanik bzw Zoo
logie wie ſie auch die Klaſſen und Ordnungen des Pflanzen
und Tierreiches nach ihren beſonderen Merkmalen und ihrer
geographiſchen Verbreitung beſchreiben Beide tragen den
praktiſchen Bedürfniſſen inſofern beſonders Rechnung als
in erſterem auf die Anforderungen der Apotheker Forſt
männer Landwirte und Gärtner beſondere Rückſicht genom
men worden iſt während in letzterem unſere heimiſche wie
auch die in unſeren Zoologiſchen Gärten vertretene Tierwelt
eine bevorzugte Behandlung erfahren hat
Das bigther noch vorliegende Wörterbuch der Waren
kunde bearbeitet von Prof Pietſch gibt Auskunft über
2000 Rohſtoffe Erſatzſtoffe Halb und Ganzerzeugniſſe ſämt
licher Gewerbe und Induſtrien nach Urſprung geographiſcher
Herkunſt Eigenſchaften Verarbeitung und Verwendung

Bunte Zeitung
Kinderaufſätze Die Monatsſchrift Das Kunſt

4latt Herausgeber Paul Weſtheim Verlag
B Kiepenheuer in Potsdam bringt in ihrem
neueſten Heft eine Reihe von Kinderzeichnungen die

w

einen ſtarken Begriff davon geben wie Kinder ſehen
und erfaſſen ſowie Kinderaufſätze Wir geben zwei
Proben davon die zweite von einem 10 jährigenKnaben die erſte von einer 10 ergr Kein
Etwas Trauriges in der Nacht Vorgeſternum 3410 als ich noch nicht ſchlief hörte ich einen Schret

ch ſchaute ob er ſchlief ja jeder ſchlief Jch machteas Fenſter auf und ſprang hinaus Da ſah ich einen
Herrn der von einer Blutlache umringt war und Hun
derte von Menſchen ſtanden um ihn Jn der Mitte
kniete eine Frau das war die Schweſter von ihm die
rief Franzl mein Franzl und weinte ſo laut Dann
kam der Totenwagen und ſn mit ihm fort und die
arme Frau mit dem blutbefleckten Kleid ſchaute immer
dem Wagen nach bis er ihr aus den Augen ging
Das Unglick am Nil Jch ging emol of de Wan
derſchaft Zufällig kam ich och an Nil Ich ſetzte mi
ans Ufer um auszuruhe Uf emal kam e Krokodil
Ehr ich mich verſah hatts mich ſchon im Manle His
ſchluckte mich gleich ganz hinter weil ich derre war
Nu lag ich im Magen Da wars ſo enge daß marſch
faſt gar nich bewegen konnte Nu war guter Rat teier
Wie ſollte ich nur widder raus komm Zum Maule
konnich nich raus da hätts mich vielleicht zerdrückt un
wo gartnerſch konnich och nich raus Zum Glicke hattch
mei Taſchenmeſſer mit Jch ſtach his Krokodil in
Magen Da hubt s allemal hoch Das war ſo fein
als wemmer hochgeworfen werde un of Betten fiel
Alsch emal widder in de Taſche griff merktch daßch
noch ene Raſpel hatte Jch kroch vor bis ans Maul
un raſpelte de ab Dann wardete ich ſolange
bis his Krokodil emal widder uffn Sande war Da
kroch ich raus un machte mich dinne So war ich vom
Unglicke befreit

Der Film als Stütze der Kunſt Jn Chriſtiania
wo die Kinotheater verſtaatlicht ſind haben ſie ſich als ein
gutes Geſchäft für die Stadt erwieſen und man wendet den
Ueberſchuß auch auf verdienſtliche Weiſe an Das g aus
folgender Veröffentlichung über die Verteilung der Gewinne
im zweiten Halbjahr 1919 hervor

ür das Volkstheater ſind 400 000 Kronen
ufführung eines Ateliergebäudes für
den Bildhauer Vigeland 150 000 Kronen
Ein neues Konzerthaus e 100 000 Kronen
Für Schulfilme 50 000 Kronen
ließlich ſind 200 000 Kronen für einen Fonds zurück

gelegt worden der den Namen Städtiſcher Kinematogra
phenfonds für Penſionierung der Künſtler des National
theaters erhalten hat

Feitſchriftenſchau
Zeitſchrift für wiſſenſchaftlichen Kommunis

chardt 5 Jahrgang
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Sehr 2mal moönatlich Verlag der Lichtſtrahlen Berlin
erfelde Hedwigſtraße 1
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ziale Wiſſenſchaft Berlin SW 68 5 Jahrgang 2 Band Heft 49
Tnhalt Parrus Deutſchland und Rußland Dr Roderich von
Ungern Sternberg Kadetten und Bolſchewiki Peter Knuter
Wien die orientaliſche Metropole Th Kabelitz Entweder
oder II Profeſſor Ewald F W Raſch Was iſt zu tun
U Emil Politiſche Köpfe VII und VIII M Beer Der
Prozeß Erzberger Helfferich

Die Welt Literatur die in Berlin SW 48 erſcheinende
literariſche Wochenſchrift bringt wöchentlich die beſten Werke des
Schrifttums aller Zeiten und Völker zu einem Preiſe der es auch
dem mit materiellen Gütern weniger Geſegneten ermöglicht ſich
dirſen Genuß zu verſchaffen Jedem Heft iſt eine kurze das ſach
lich Wichtioge hervorhebende biographiſche Einleitung aus der
Feder Richard Elchingers vorangeſtellt Ein großer Teil der
Hefte iſt mit künſtleriſchen Zeichnungen geſchmückt

Die fünf Hefte Otto Flake wird im Roland Ver
1a a München Paſing eine ſelbſtgeſchriebene Zeitſchrift unter dem
Titel Die fünf Hefte herausgegeben Jcdes der Heffe bildet
eine ſelbſtändige Broſchüre Das erſte Heft erſcheint Ende April

Der Mittellandkanal Zeitſchriſt zur Aufklärung über die
Entwickelung des mitteldeutſchen Kanalnetzes und Talſperren
ſuſtems Verlag Gebrüder Ränecke Hannover Kommiſſions
verlag Karl Peters Magdeburg Breiteweg 150
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Des herzens Gebot
Original Novelle von Fr Lehne

z Fortſetzung Nachdruch verbEifrig ſuchte er fortan ihre Geſellſchaft unbekümmert daß
er Erneſta vernachläſſigte Dagmar war bald eine der ge
feiertſten Schönheiten die ſtets von einem Kreis von Be
wunderen umringt war Wohin ſie kam überall fiel ſie
auf

Mit heimlichem Jngrimm beobachtete Arneſta das alles
Sie hätte weinen mögen vor Neid und Zorn wenn ſie Dag
mar ſo übermütig und unbekümmert die Wellen mit den
weißen Armen teilen ſah wenn ſie gleichſam ſich ſpielend
von ihnen tragen ließ Stets war ſie der Mittelpunkt einer
fröhlichen Geſellſchaft von der ſie Erneſta ſich ausſchließen
mußte aus Gründen der Klugheit Sie wollte ihr ſchmächti
ges Körperchen nicht den Blicken der andern preisgeben

Aber Dagmar war gar nicht ſo heiter und ausgelaſſen
wie ſie ſich gab Eine Stimme in ihrem Jnnern ließ ſich
nicht zur Ruhe bringen je mehr ſie ſich in das ſorgloſe
übermütige Treiben ſtürzte deſto lauter aber mahnte die
Stimme und Bernhard Wagners Bild trat greifbar deutlich
vor ihre Augen Der Gedanke an ihn ließ ſich nicht bannen

Ja Dagmar fing an den Freund zu vermiſſen und
das täglich mehr

Sie hatte geglaubt jene ruhigen Tage in Hohensdorf ſelen
nur eine amüſante Abwechſlung eine untereſſante Epiſode ge
weſen und nun erkannte ſie deutlich daß ſie das Glück ihres
Lebens in ſich getragen hatten

Bernhard Wagners Worte klangen in ihr nach Sie ſind
wahr und ſtolz War das richtig Zeigte ſie ſich ſo Nein
und abermals nein

Jn ſtillen Stunden der Nacht wenn ſie des verfloſſenen
Tages gedachte kam ihr zum vollen Bewußtſein wie er
bärmlich ihr jetziges Leben in Eitelkeit und Flirt war War
es edel die ſchwachen Seiten der Freundin ans Licht zu
ziehen ſie dem Geſpött auszuſetzen

War er würdig dieſer Kampf um einen Mann von dem
ihr Herz im Grunde gar nichts wußte

Und war es nicht verächtlich ihre körperlichen Vorzüge als
Hilfsmittel zu betrachten die den Grafen um ſo feſter an ſie
ketten ſollten

Bei allen dieſen Gedanken fühlte ſie ein Brennen der
Scham eine innere Demütigung die ſie unſagbar ſchmerzte
ſo daß ſie den Morgen herbeiſehnte der dieſen quälenden
Grübeleien ein Ende machte

Sie hatte ja alles wonach ſie verlangt um das ſie ein
ruhiges friedliches Glock aufgegeben hatte elegante Bewunde
xer in Hülle und Fülle und lebte ein Leben nur dem Ge
nuß der Freude geweiht und doch dieſe Zweifel dieſe innere
Leere dieſes Unbefriedigtſein War ſie ſchon überſättigt von
allemManchmal überfiel ſie ein förmlicher Ekel die Bewunde
xung Willſtettens ſchien ihr fade und abgeſchmackt im Grunde
fühlte ſie ſich tief unglücklich Und jetzt ſchon nach kaum
vierzehn Tagen dieſes Gefühl

Mit ſcharfe Augen beobachtete fie ihre Umgebung Ueber
all dieſes Haſten und Jagen von Genuß zu Genuß dieſe
erſchreckende Oberflächlichkeit Und jetzt empfand ſie die Wahr
heit deſſen was Bernhard einmal geſagt daß nur eine ernſte
bewußte Tätigkeit auf welchem Gebiete es auch ſei ſowie
die volle Hingabe an eine Jdee wahre innere Befriedigung
Dre könne ein in Müßiggang verbrachtes Leben ſei

ider die Natur
Ob ſie nachdem ſie die Hohlheit ihres Lebens erkannt

wohl die Kraft beſitzen würde ſich davon frei zu machen
Kraft und Mut und Entſagung gehörten allerdings dazu

Der Tanz war zu Ende
Im Saal herrſchte eine erſtickende Hitze Dagmar Oden

berg entſchlüpfte ihrem Tänzer Sie warf ihre Federboa über
die elegante tief ausgeſchnittene Toilette und eilte hinaus
auf die Terraſſe friſche Luft zu ſchöpfen

Jn unendlicher Majeſtät leuchtete der Sternenhimmel über
dem leiſe rauſchenden Meer

Ein unbeſchreibliches Sehnen erfüllte ihre Bruſt und ohne
daß fie deſſen achtete löſten ſich große ſchwere Tropfen aus
ihren Augen und rollten langſam über ihre Wangen

Bernhard flüſterte ſie vor ſich hin Bernhard Lange
ſtand ſie in Gedanken an den fernen geliebten durch eigene
Schuld verlorenen Mann

Sie ſchauerte leicht zuſammen die Nachtluft wehte kühl
über ihren entblößten Nacken

Von drinnen riefen Walzerklänge zu neuem Tanz zu neuer
Luſt Sie erinnerte ſich dieſen Tanz hatte ſie dem Grafen
Willſtetten verſprochen doch es war ihr unmöglich jetzt wie
der hineinzugehen ein förmlicher Widerwille hatte ſie gepackt
trotzdem man ſie als Schönſte erklärt und ihr wie einer
Königin huldigte

Jetzt hörte ſie näher kommende Schritte Sie achtete nicht
darauf Vielleicht war es ein Kellner der ſich hier zu tun
machte Faſt unbeweglich ſtand ſie da traurig zu den Ster
nen emporblickend als wollte ſie von ihnen Antwort heiſchen
auf die eine große Frage die ihr Jnneres erfüllte Sie
ſchreckte zuſammen als plötzlich eine Stimme an ihr Ohr
traf

Willſtetten ſtand neben ihr Hier finde ich Sie endlich
Ueberall hab ich Sie ſchon geſucht Haben Sie denn ganz
vergeſſen daß Sie für dieſe Minuten mir gehören

Verzeihung Graf Es war drinnen ſo unerträglich heiß
Und Sie ſetzen ſich dafür jetzt einer Erkältung aus wie

unvorſichtig ſagte er vorwurfsvoll und ſchwärmen wohl
gar bei Sternenſchimmer und Meeresrauſchen Darf man den
Inhalt Jhrer Träumerei erfahren Er neigte ſein hübſches
keckes Reitergeſicht dicht zu ihr hin

Ein rätſelhafter Blick traf ihn Müd und traurig lächelte
ſie Sie ſchüttelte leicht den dunklen Kopf und wandte ſich
ab von ihm

Der Graf war hingeriſſen von ihrem Anblick Nie wohl
hatte er ſie ſo ſchön geſehen Das enganliegende Prinzeß
kleid aus weichemn ſchmiegſamem Stoff brachte jede Linie
ihrer königlichen hoheitsvollen Geſtalt voll zur Geltung
Und die wundervollen dunklen Augen konnten wohl einen
Mann die Sinne verwirren Dagmar Odenberg war es wert
daß ſie ſeinen Namen trug mehr als jede andere

Sie ſind wundeſchön Dagmar, kam es heiß von ſeinen
Lippen Sie ſpürte ſeinen Atem ſo dicht ſtand er jetzt neben
ihr Sie wich einen Schritt zurück richtete ſich hoch auf und
maß ihn mit ſtolzem Blick

Dagmar Dagmar wiederholte ſie in verweiſendem
Ton und ſie zog die Boa feſter um ihren Hals wie um ſich
vor ſeinen dreiſten Blicken zu ſchützen

Ja Dagmar Und Jhre Schönheit hat mich ganz toll ge
macht

Sie langweilen mich Graf Kommen Sie damit ich
meine Verpflichtung gegen Sie erfülle entgegnete ſie nach
läſſig

Verblüfft ſah er auf ſie Kein Lächeln Kein verhelßungs
voller Plick aus dieſen ſchönen Augen Gleichgültig müde
glitten ſie über ihn hinweg und das reizte ihn

Er faßte ihren Arm
Sie ſind berauſchend Dagmar derauſchend wie junger

Wein er drückte ſeine brennenden Lippen auf ihren
weißen Hals Dagmar

Sie zuckte zuſammen und ſtieß ihn von ſich
Sie vergeſſen Graf Willſtetten wen Sie vor ſich haben

zürnte ſie Sie nahm die Schieppe ihres Kleides zuſammen
und wandte ſich zum Gehen

Er trat ihr in den Weg Ein Wort Dagmar hören Sie
mich Er hatte ſeine ganze kühle Ueberlegung in der Nähe
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Tief aufatmend ſtand ſie da Einen Moment ſchloß ſie die

Augen als ob ein jäher Blitzſchlag ſie blende Da war das
Wort nach dem ſie ſeit Monaten gelechzt um das ſie ein
großes goldenes Glück von ſich gewieſen jetzt war es aus
geſprochen endlich war er ihrem Zauber erlegen Jhre

O doch Mama Nur ich habe keine Luſt mehr zu
bleiben ich möchte nach Hauſe

Dagmar dir iſt etwas geſchehen ſage es mir Ich habe
dich längere Zeit nicht geſehen und Willſtetten iſt auch
vermißt ſetzte ſie etwas zögernd wie fragend hinzu

Ungeduldig ſchlug Dagmar mit dem Finger in die Hand

uusverkauftem Hauſe mit großem Erfolge ſtatt Annäherung
und Verſöhnung der Stände das iſt der ſittliche Grund
gedanke des Buches das Max Brandes geſchaffen und
zu dem Felix Riedel eine von melodiöſen Lledern Duetten
und Terzetten belebte einſchmeichelnde Muſik beigeſteuert hat

Humosrs
Zu Erdmrann Graeſers jünfzigſtem Kehurtstag an 5 Mal

Bon

s i LoebEitelkeit konnte ihren ſchönſten Triumph feiern fläche Bitte Mama frage nicht weiter Nach dieſem Tanz cDagmar Gräfin Willſtetien Doch nun ſe das Wort ge j gehen wir unbedingt richte dich danach ein Im Nürnberger Stadttheater erlebte Karl Es iſt ein eigen Ding um den Humor der Berliner Lite
hört war nichts von der ſtolzen Freude dem jauchzenden
Glück in ihr wie ſie erwartet hatte Still und tot blieb es
in ihrem Herzen t

Und die Erkenntnis der Unmöglichkeit ſtieg in ihr auf
ſeine Werbung anzunehmen

Es war als dränge ſich Bernhard Wagners Bild vor die
elegante weltmänniſche Geſtalt des Grafen fie tranrig vor
wurfsvoll warnend anſehend Nicht eine Minute der Ueber
legung bedurfte ſie mehr Sie nahm ſeine Hand

Graf Willſtetten verzeihen Sie mir ſagte ſie leiſe mit
weicher bittender Stimme verzeihen Sie mir und laſſen
Sie uns dieſe Stunde vergeſſen denn ich kann Jhren
Wunſch nicht erfüllen

Faſſungslos ſtarrte er ſie an Das hatte er doch nicht er
wartet Er war ſich ſeiner Sache ſo gewiß geweſen daß er
mit ſeiner Werbung gezögert weil ihm dieſes Ungewiſſe
Spielende und doch Bedeutungsvolle was zwiſchen ihm und
Dagmar beſtand einen prickelnden Reiz gab den er jeden
Tag von neuem genießen wollte Sie war ihm ja ſicher
Und nun auf einmal dieſe überraſchende Wendung Sie hatte
ihn einfach nicht verſtanden denn ſonſt war es doch undenk
bar ihn Arnulf Willſtetten abzuweiſen Dagmar ich bot
Jhnen mein Herz meinen Namen an Seine Stimme bebte
vor Aufregung mit nervöſer Gebärde zerrte er an ſeinem
blonden Bärtchen

Ja Graf Willſtetten ich habe Sie wohl verſtanden und
ich danke Jhnen für die Ehre die Sie mir zugedacht haben
Meine Antwort aber bleibt die gleiche

Aber warum Dagmar fragte er faſſungslos ſein hüb
ſches Geſicht war tief erblaßt

Weil mein Herz nicht mehr frei iſt ſagte ſie einfach und
klar und bei dem Gedanken an Bernhard Wagner trat ein
Lächeln in ihre Augen auf ihr ſchönes Geſicht das dadurch
förmlich verklärt wurde

Er ſah es und in das Gefühl ſeines beleidigten Stolzes
ſeiner gekränkten Eitelkeit miſchte ſich ein ehrlicher Schmerz
dieſes ſeltene Mädchen das er auf ſeine Art aufrichtig liebte
an einen andern verloren zu haben Wer aber konnte der
Glückliche ſein Er wußte niemand unter den Bekannten
den ſie vor ihm bevorzugt hätte

Dagmar ich glaubte ſicher daß ich Jhnen nicht gleich
gültig war murmelte er noch immer nicht recht begreifend
aber wer wer Und mich haben Sie vor ſo vielen

ausgezeichnet ermutigt
Ste haben recht mich anzuklagen ich bin nicht frei von

Schuld entgegnete ſie offen aber ich will ſie nicht noch ver
größern dadurch daß ich ohne Liebe die Jhrige würde Sie
täuſche und belüge und uns beide ſchließlich unglücklich mache
Graf Willſtetten Es iſt etwas in mein Leben getreten wo
von ich ſelbſt vor vier Wochen noch nichts geahnt hätte
unbedenklich hätte ich da Jhre Werbung angenommen Sehen
Sie ich bin ehrlich und deshalb dürfen Sie mir nicht zür
nen ich bitte Sie ſo herzlich um Verzeihung

Sie ſtreckte ihm beide Hände entgegen und mit bezwingen
dem Blick ſah ſie ihn an ich werde abreiſen Graf Will
ſtetten niemand wird nur ein Wort vor mir hören und
Sie werden mich vergeſſeg

Das werde ich nie ſtieß er mit halberſtickter Stimme
hervor er drückte ihre Hände daß es ſie ſchmerzte Sehn
füchtig blickte er nach dem roten Munde von dem er ſo oft
geträumt Wie gern hätte er ihn geküßt Und wenn er nicht
in triumphierendem Siegesbewußtfein gewartet hätte bis es
zu ſpät geworden ſo hätte er heute das ſchönſte Weib ſein
eigen genannt

Um nicht Aufſehen zu erregen mußte Dagmar mit ihm in
den Saal zurück Sie fühlte ſich ſo frei ſo leicht wie ſeit
langem nicht Sie hatte ihre Eitelkeit beſiegt die Probe war
nicht leicht geweſen aber der Sieg war köſtlich und ſie
hatte ſich ſelbſt gerettet Der Abglanz dieſes ſchönen Gefühls
lag noch auf ihrem Geſicht als ſie ihre Mutter aufſuchte

Ueberraſcht blickte diefe auf die Tochter
Was iſt dir Kind
Richts Mama Aber eine Bitte Laß uns gehen
Jſt dir nicht mobl Daamar

Der Ton war wenig kindlich in jedem anderen Falle
würde ihn die Präſidentin zurückgewieſen haben jetzt hielt
ſie ihn der Erregung zugute in der ſich die Tochter augen
ſcheinlich befand Denn zwiſchen ihr und dem Grafen mußte
ſich etwas ereignet haben Sie hatte keine Ruhe ehe ſie das
nicht erfahren Jn ihrem Hotelzimmer hielt ſie Dagmar zu
rück als dieſe ihr gute Nacht wünſchte und ihr Lager auf
ſuchen wollte Sie fragte

Gut denn Mama wenn du es durchaus wiſſen willſt
Willſtetten hat um mich angehalten

Dagmar mußte ſprechen um die Mutter vor möglichen Jn
diskretionen zu bewahren

Ah dacht ich mir s doch Ein tiefer Atemzug hob die
Bruſt der ſtolzen noch immer ſchönen Frau Sie ſchloß die
Tochter in die Arme Mein liebes Kind

Dagmar entwand ſich ihr dieſe ſo ſeltene Gefühlsregung
der kühlen Mutter verurſfachte ihr beinahe Unbehagen Und
wie gern hatte ſie die Liebkoſungen der Pfarrerin hingenom
men die ihr die Wangen ſtreichelte die Hände drückte die
ſo oft an ihrem Bette geſeſſen und ſie in mütterlicher Weiſe
betreut und verhätſchelt hatte Da war es aber auch der Aus
fluß eines echten warmen Gefühls geweſen urd hier Dag
mar hatte ein feines Empfinden für das Gemachte Komödien
hafte in dem Benehmen der Mutter der ſie noch vor wenig
Jahren eine unwillkommene Rivalin in der Geſellſchaft ge
weſen war bis ſich die Präſidentin darein gefunden hatte
eine erwachſene Tochter neben ſich zu haben die ihr den Rang
als erſte ſtreitig machte hatte lange gedauert Ein herzliches
Verhältnis beſtand auch nicht zwiſchen den beiden

Verzeihe Mama daß ich dir eine Enttäuſchung eine ſehr
große vielleicht bereiten muß ich habe nämlich ſeinen An
trag abgelehnt Dagmar ſagte das ſo als ob ſie von der
gleichgültigſten Sache der Welt ſpräche als ob ſie das gar
nichts anginge Die Präſidentin fuhr auf ſie glaubte nicht
recht gehört zu haben

Dagmar biſt du von Sinnen
Nein Mama durchaus nicht lautete ihre gelaſſene Er

widerung
Aber warum denn in aller Welt
Jch liebe ihn nicht

Frau Odenberg zuckte die Achſeln
Das iſt kein genügender Grund
Für mich doch Mama
Wirklich Für ſo lächerlich ſentimental hätte ich dich doch

nicht gehalten Ich begreife dich nicht Was ſtört dich auf
einmal an ihm Du haſt doch früher zugegeben daß er dir
ſympathiſch iſt und um ſeinetwillen biſt du doch hierher ge
kemmen

Das gebe ich gern zu Es war auch mein feſter Entſchluß
mir den Grafen zu erringen und nun ich vor dem Ziel
ſtand konnte ich nicht ja ſagen und wenn es mein Leben
gekoſtet hätte

Du biſt überſpannt Dagmar ſolche Partien weiſt man
nicht zurück bemerkte Odenberg in ſcharfem Ton un
begreiflich von dir ſo aus Laune zu handeln Graf Will
ſtetten iſt ein vornehmer Mann und gerade du biſt die richtige
Frau für ihn Er iſt außerdem raſend in dich verliebt
Hoffentlich iſt es nicht zu ſpät dieſen Fehler wieder gut zu
machen

O doch Mamal Jch kann morgen nicht zu ihm gehen
und ihm ſagen Jch habe mir die Sache anders überlegt
Das entſcheidende Wort iſt unwiderruflich gefallen ſagte ſie

ruhig Fortſetzung folgt
Uraufführungen im Reiche
Jm Bamberger Stadttheater kam das Schau

ſpiel Der Meteor von Jan Fabricius in der
Ueberſetzung Robert Sandeks zur Uranufführung Es
iſt ein auf ſtarken theatraliſchen Effekten baſierendes kolo
niales Tendenzſtück gegen Militarismus und Staatspolitik
Da es ganz zeitgemäß der Humanität ſeine Opfer bringt fand
es herzlichen Beifall

Streckers Komödie Der Erbſohn ihre erfolgreiche
Uraufführung Eine ausgezeichnete ſtellenweiſe allerdings
die Grenze des zuläſſigen ſtreifende Luſtſpielidee iſt zu einer
Komödie voller draſtiſcher Situationen verwendet worden
die im letzten dritten Akte ihren Höhepunkt erreichen Leiſe
klingt die Erzählung von der ſkrupelloſen aber di rch humo
riſtiſch ſatiriſche Färbung gemilderten Don Juan Natur des
Erbſohns an Gottfried Kellers Schmied ſeines
Glückes an Dank der vortrefflichen Regie Dr Eugen
Kilians fand die Komödie unter den Zuhdrern beifällige

Aufnahme

Im Reſidenztheater zu Hanno ver gelangte das
Schauſpiel Angelos Sohn von Alice SteinLandesmann zur Uraufführung Wieder wie einſt vor
Jahren in ihrem Drama Jm Bahnwärterhaus tritt
ſie an das Problem der Mutterſchaft des Muttertums heran
das ſie bis jetzt allerdings nur zu einem unterhaltenden
Theaterſtück zu verarbeiten mochte Sie führt uns die Tragödie
zwiſchen einer Operettendiva und ihrem plözlich zu Beſuch
gekommenen 18 jährigen Sohne vor Augen die ſich nicht
verſtehen können und deshalb wieder auseinander gehen müſ
ſen Die Verfaſſerin geht leider allen tieferen Konflikten
aus dem Wege ſie dentet nur an aber ſie deutet nicht aus

D

Jn Dresden erlebte Paul Graeners heitere Oper
Schirin und Gertraude Dichtung von Ern ſt

Hardt bei der Uraufführung einen großen Erfolg Es be
deutet ein Wagnis das Problem des Mannes mit den zwei
Frauen ſcherzhaft zu behandeln Ernſt Hardt iſt das Wagnis
gelungen Die beiden Frauen des bekannten Burggrafen
von Gleichen gewinnen ſich lieb und vergeſſen darüber ihren
gemeinſamen Gatten bis in ihnen die Eiferſucht auf eine
dritte Frau erwacht der der verlaſſene Graf ſchöne Augen
zu machen beginnt Der Muſik Paul Graeners iſt es ge
lungen das Werk alles Poſſenhaften zu entkleiden und die
Sprünge der Handlung zu verdecken Bereits in dem Vor
ſpiel das Gertraude betitelt iſt und uns wie das Hohelied
auf deutſches Frauentum anmutet zeigt es ſich daß Graener
dem Stoff ernſter gegenüberſteht als Hardt Daß Graener
das Seccvrezitativ wieder eingeführt hat ſichert ihm allein
muſikgeſchichtliche Bedeutung für alle Zeiten dadurch iſt
es ihm gelungen den leichten Ton des muſikaliſchen Luſi
ſpieles ſo vollendet zu treffen wie man es ſeit der alten
Opera Buffa nicht mehr erlebt hat Zart und verträumend
beginnt die Dichtung geht über zu harmloſer innerlicher
Fröhlichkeit ſteigert ſich zu ausgelaſſener Freude und endet
in übervoller Liebesſeligkeit

r

Das Neue Volkstheater in Berlin unter ſeinem
Direktor Heinz Goldberg hat ein literariſch anſpruchs
volles Programm Das iſt zu loben Aber mit ſo idealen
Zielen läßt ſich heutzutage kein Theater mehr finanziell ſicher
ſtellen Es bedarf auf jeden Fall eines Kaſſenmagneten
Und von dieſem Geſichtspunkte aus muß man die Aufführung
des vieraktigen Schauſpiels Die Brüder Karamafow
von Wilhelm Kaſelowski betrachten das ſoeben in
einer darſtelleriſch ausgezeichneten Aufführung in dem Neuen
Volkstheater herauskam Das einzig Bedenkliche an dieſem
Abend war die überflüſſige Beſchwörung des Schattens Do
ſtojewskis der mit ſeinen Brüdern Karamafow die
Vorlage für das theatraliſch wirkſame techniſch gut gebaute
Theaterſtück geliefert hatte Das Stück mit ſeinen ſtarken
Wirkungen wird zweifelsohne auch ſo ein Zugſtück des Volks
theaters werden Und wenn nur der zehnte Teil der Be
fucher durch das Stück dazu angeregt wird nun auch den
Roman des ruſſiſchen Dichters zu leſen ſo hat dieſes Spek
takelſtück ſeine Miſſion erfüllt Von den Darſtellern ſeien
Arnold Czempin als der intellektuelle Vatermörder ſer
ner Gerd Fricke als unſchuldig verurteilter Dimitri und
Hertha Hambach als ruſſiſche Cruſchenka genannt

raten von heute Auch von ihnen gilt das Wort daß viel
berufen aber nur wenige auserwählt ſind und der Berliner
Humor im Schrifttum un erer Tage hat melſt etwa Geſudtes
Konſtruiertes Gekünſteites Man muß ihn mit der Mutter
milch eingeſogen haben muß ihn im Herzen tragen ſonſt
wirkt er ſchal wie ein zweiter verbünnter Aufguß Unter
den Wenigen die man mit Fug heute Berliner Humoriſten
in literariſchem Sinne nennen kann es ſind ihrer kaum
mehr als drei bis vier hat Erdmann Graeſer der nun
in das ſechſte Jahrzehnt ſeines ſchafſensrelchen Lebens ein
tritt eine ganz eigene Note Seln Humor knüpft da an wo
dereinſt als Berlin zur Weltſtadt wurde der Faden abge
riſſen iſt Graeſer iſt gewiſſermaßen der literariſche Nach
ſahr Glasbrenners und es fehlt uns heute nur der Ho emann
der ſeine lebensechten Kleinbürgertypen mit dem Stiſt feſt
hält Er iſt rertiefter als Stinde denn er ſucht e fherzhafte
Situation nicht im Wortwitz und in OberflächlichkeitenGraeſer Humor quillt aus der Tlefe ſeines Empfindungs
lebens aus dem warmen Herzen das er ſür alle empfindet die
gleich ihm die Bürde des Menſchentums tragen Denn er iſt
kein billiger Spaßmacher und deshalb blitzt be ihm ſelbſt
unter Tränen noch der Schalk Kann ja doch nur echte Emp
findung das Weſen des Humors in höherem Sinne aus
ſchäpfen und Erdmann Gracſer hat nie in keinem einer
Romane eine Figur gezeichnet die nur konſtrulert nicht
empfunden geweſen wäre

Seine literariſchen Anfänge freilich ſie legen mehr als
ein Vierteljahrhundert zurück ſch enen ihn auf ein ganz
anderes Gebiet der erzählenden Literatur führen zu wollen
Seinen erſten Erfolg fand der junge Graeſer mit einer Skizze

Paria, die bei dem Preisausſchrelben einer Wochenſchrift
gekrönt wurde Schon in dieſer Erſtlingsarbelt ze gte der
ſchreibende Student jene ver n erlichte Empf ndung und das
Gefühl für die Ungerechtigkeiten des Daſe ns und Sch aſals
dem man ſpäter noch manchmal in ſeinen Wer len be e net und
das einen hervorſtechenden We ſenszug des Dich ers ausmacht

S de en Milieuvom Sudermannſchen Vorder und Hin echaus angeregt iſt
kommt die erwähnte Eigenſchaft Graeſers noch ſtärker zum
Ausdruck ganz beſonders aber in dem danach e ſchienenen
ſeinen und zierlichen Roman Das ſchlanke blaſſe Mädchen,
in dem der Erzähler ſeine zarteſten Empfindungen die ganze
ſchmerzliche Qual einer ungl ck chen Liebe ſich von der Seele
geſchrieben hat Her klingen T ne an die Je s Pe er Ja ob
ſen verwandt ſind und an deſſen Niels Lyhme erinnern
Doch in dieſen Büchern wie auch in dem noch vor Hunger
und Liebe erſch enenen Roman Parzival von Berlin hatte
Graeſer ſein ure genſtes Gebet noch nicht betrelen Er fand
es erſt als eines Tages der Berliner Roman Lotteg Glim
mer erſchlen Hier war er auf einmal in ſeinem Element
und nun ward ihm auch der erſte große Erfolg zureil der ſich
binnen kurzer Friſt in achtzehn Auflagen kundtat Er blieb
ihm treu als er ſeinen ſechsbändigen humoriſt ſchen Roman

Lemkes ſel Witwe in raſcher Folge erſcheinen Leß in dem
Graeſer mit bewunderungswürdiger Echt heit das Empor
ſtreben jener Berliner Kleinbürger ſchildert die aus dem
hohen Norden aus der Acke ſtraße in die palaſtſtolzen

Gefilde des vornehmen Weſtens des Tiergar env erte s und
des Kurſürſtendamms ſtreken Alle ee Figu en ſprechen
ein unverfälſchtes bodenftändiſches Berliniſch ſie ſind mit
geradezu phoographiſcher Treue bis ins Kle nſte hine n ge
ſehen und beobach et und in dieſen köſtllchen Figuren in
dieſen Onkel Karel, den man getroſt mit Fritz Reuters
Onkel Bräſig vergleichen kann hat der Dichter eine ſo ein
dringliche Kunſt der Kleinma e el geze gt daß ſene Bilder
und Schilderungen wie wertvölle Mnlaturen wirken wir
Zeichnungen die der Griffel Chodowiecis der Stift eines
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